
Lichtenauer 

mit den Ortsteilen Auerswalde, Biensdorf, Garnsdorf, Krumbach, 
Merzdorf, Niederlichtenau, Oberlichtenau und Ottendorfwww.gemeinde-lichtenau.de

Oktober 2026

erscheint

Jahrgang 02, Nr. 10

am 01.10.2026

 

Anzeiger

Drachenfest
nur bei  

trockenem Wetter!

Der Heimatverein Auerswalde / Garnsdorf 
lädt ein zum

Wann: 	25.10.2026 
		  von 13.00 bis ca. 16.00 Uhr 
	 	 Ausweichtermin bei  
		  schlechtem Wetter: 01.11.2026

Wo: 		 Wiese am Garnsdorfer Weg  
		  zwischen Auerswalde  
		  und Garnsdorf

... eingeladen sind Kinder  
mit Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel, ...  
sowie alle Junggebliebenen,  
die Freude an bunten Drachen haben,  
die im Wind fliegen. 

Mit Prämierung des schönsten  
selbst gebastelten Drachen

! Für das leibliche Wohl ist gesorgt !

Drachen steigen am höchsten  
gegen den Wind – nicht mit ihm.

Winston Churchill

Aktuelle Informationen sind auf  
unserem WhatsApp-Kanal zu finden.



2 Lichtenauer Anzeiger – Ausgabe Oktober 2026

Amtliche Mitteilungen

Elektronisches Amtsblatt

Öffentliche Bekanntmachungen im Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Elektronische Ausgabe
Gemäß der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Lichtenau vom  
3. Juni 2025 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen im Sinne von § 1 
Kommunalbekanntmachungsverordnung in der elektronischen Ausgabe 
des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau. 

Anlassbezogen erscheint  
das elektronische Amtsblatt unter  
www.gemeinde-lichtenau.de/buerger-rathaus/
elektronisches-amtsblatt.html 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können  
den RSS-Feed für das Amtsblatt abonnieren. 

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 037208 / 800 56, E-Mail: anzeiger@gemeinde-lichtenau.de

In der Ausgabe Lfd. Nr. 29/2026 vom 28.08.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
• 	Einladung zur Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Lichtenau 

für den 07.09.2026

In der Ausgabe Lfd. Nr. 30/2026 vom 08.09.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
• 	Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzungen und 

des Haushaltsplanes für die Jahre 2027/28

In der Ausgabe Lfd. Nr. 31/2026 vom 09.09.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
• 	Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 

Gemeinde Lichtenau vom Montag, dem 07.09.2026

Aus dem Rathaus

Informationen aus der Hauptverwaltung

Laubentsorgung in Lichtenau

Die Straßenreinigungs- und Winterdienstsatzung der Gemeinde Lichte-
nau verpflichtet alle Anlieger, Gehwege und Straßenränder incl. Schnitt-
gerinne, soweit am Hochbord vorhanden von Laub, Schmutz und Schnee 
zu befreien. Hinzu kommen Laub von eigenen Flächen, unabhängig 
von wessen Bäumen oder von welchen anderen Grundstücken Laub 
angeweht wurde. 

Die Gemeinde Lichtenau ist für die Laubbeseitigung auf Straßen, Wegen 
und Plätzen vor eigenen Gebäuden und Grundstücken sowie an Bus-
haltestellen verantwortlich. Soweit an weiteren ortsbildprägenden Be-
reichen Laubcontainer von der Gemeinde aufgestellt werden, können 
darin keine Gartenabfälle und auch kein Laub privater Herkunft entsorgt 
werden.

Laub darf auf dem eigenen Grundstück kompostiert werden. Soweit 
eine Entsorgung erfolgen soll, übernimmt dies die EKM Entsorgungs-

dienste Kreis Mittelsachsen GmbH. Wenn die Biotonne nicht ausreicht, 
werden größere Mengen an den Wertstoffhöfen entgegengenommen. 
Die Kosten betragen 16,50 EUR pro m³ Gartenabfall und Grünschnitt. 
Der Wertstoffhof Mittweida, Leipziger Straße 48, ist:

Montag bis Freitag 	 08.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 		  08.00 – 12.00 Uhr

geöffnet.

Bitte beachten Sie, dass Laub – genauso wie alle anderen Gartenabfälle 
– nicht verbrannt werden darf. Das ist verboten, löst kostenpflichtige 
Feuerwehreinsätze aus und wird vom Landkreis Mittelsachsen geahndet.

Martin Lohse 
Leiter Hauptverwaltung

Einsätze der Feuerwehren im Monat August 2026

02.08.2026 um 11.00 Uhr 
Ortsfeuerwehr Krumbach und  
Ortsfeuerwehr Ottendorf 
Biensdorfer Straße, Erkundung,  
Kuhteich läuft aus

12.08.2026 um 04.47 Uhr 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf 
Garnsdorfer Hauptstraße, Tragehilfe, 
Unterstützung Rettungsdienst

14.08.2026 um 17.45 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Zum Luisengut,  
unklare Rauchentwicklung

15.08.2026 um 03.46 Uhr 
Ortsfeuerwehr Krumbach und  

Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Martinstraße, brennender Straßengraben

19.08.2026 um 00.01 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Autobahn BAB 4  
in Fahrtrichtung Chemnitz,  
Verkehrsunfall mit unklarer Lage

22.08.2026 um 11.33 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde und 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf 
Lichtenauer Weg, Türnotöffnung

30.08.2026 um 11.13 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau,  
Ortsfeuerwehr Ottendorf und  
Freiwillige Feuerwehr Frankenberg 
Auenweg, Schwelbrand Baumstamm

30.08.2026 um 13.04 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Buchenweg, Baum droht umzufallen

31.08.2026 um 15.50 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde und 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf 
Rudolf-Renner-Straße,  
Verkehrsunfall Pkw gegen Mauer

31.08.2026 um 17.20 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde 
Auerswalder Hauptstraße,  
Unterstützung Rettungsdienst

Klenke 
Gemeindewehrleiter
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Der Bürgermeister informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

im vergangenen Monat haben in unserer Gemeinde wieder sehr 
viele Veranstaltungen stattgefunden. 

Die Feuerwehren als auch ortsansässige Vereine haben mit viel Liebe, 
Aufwand und Engagement für zahlreiche Feste in unserer Gemeinde 
gesorgt. 

Jedes Fest in jedem Ortsteil hatte seinen eigenen Charakter und 
zeigt damit die Vielfalt in unserer Gemeinde. 

Für die unzähligen Stunden ehrenamtlicher Arbeit bedanke ich 
mich bei allen Helferinnen und Helfern ganz herzlich. 

Sie haben mit ihrem Einsatz unsere Gemeinde bereichert und dazu 
beigetragen, dass Lichtenau ein lebens- und liebenswerter Ort 
bleibt. 

Andreas Graf 
Bürgermeister

Ein Ort für Bewegung und Begegnung: 
das „Trickland“ in Oberlichtenau

Zehn Kommunen gehören zum LEADER-Gebiet SachsenKreuz+ – und 
in jeder von ihnen gibt es Projekte, die das Leben vor Ort verändert 
haben. Um diese Vorhaben und die Menschen dahinter sichtbarer zu 
machen, war das Regionalmanagement im Sommer 2026 im Rahmen 
der LEADER-Sommertour in der Region unterwegs. Eine der Stationen 
führte in die Gemeinde Lichtenau: zum „Trickland“ in Oberlichtenau. 
Unter dem Motto „Gemeinsam Zukunft pflanzen“ wurde bei jedem 
Tourstopp außerdem ein Baum gepflanzt. Er erinnert künftig an die be-
suchten Projekte und steht für Zukunft und Wachstum in der Region.

Ein Treffpunkt, den sich Jugendliche gewünscht haben

Die Idee für die Sport- und Spielanlage entstand aus konkreten Anfragen 
junger Menschen. In Lichtenau hatte sich eine aktive Skater- und Bike- 
szene entwickelt. Da geeignete Anlagen bisher vor allem in Chemnitz 
und den umliegenden Städten zu finden waren, wünschten sich die 
Jugendlichen einen eigenen Ort zum Skaten, BMX-Fahren und gemein-
samen Verweilen.

In die Planungen wurden die künftigen Nutzerinnen und Nutzer von Be-
ginn an einbezogen. Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Projektes „enter – Junge Kulturregion Chemnitz“ entwickelten 
Kinder und Jugendliche im Rahmen eines Workshops ihre Vorstellun-
gen. Gewünscht war nicht nur eine Sportfläche, sondern ein vielseitiger 
Jugendtreffpunkt mit Möglichkeiten für Bewegung, Begegnung und 
Austausch. Auch der Name „Trickland“ entstand während dieses Be-
teiligungsprozesses. „Die Kinder und Jugendlichen konnten hautnah 
erleben, wie sich Beteiligung anfühlt – mit allen Chancen und Grenzen“, 
erklärt Bürgermeister Andreas Graf.

Vom Sportareal  
zum Aufenthaltsort

Im ersten Bauabschnitt wurden 
unter anderem eine vorhandene 
Asphaltfläche für Rollsportarten hergerichtet, Skate-Elemente aufgestellt 
sowie eine Tischtennisplatte und ein Outdoor-Kicker geschaffen. Mit 
Unterstützung des Förderprogramms „Vitale Dorfkerne und Ortszentren 
im ländlichen Raum“ konnte die Anlage in einem zweiten Bauabschnitt 
weiterentwickelt werden.

Ein seitlich geöffneter Seecontainer dient heute als überdachte „Chill-
Area“. Sitzgelegenheiten, eine gepflasterte Aufenthaltsfläche und eine 
als Tribüne gestaltete Böschung verbinden die verschiedenen Bereiche 
miteinander. Hinzu kamen weitere Elemente für Skateboards, Kick-Roller 
und BMX-Räder sowie eine Beleuchtung für mehr Sicherheit. Der untere 
Bereich der Anlage ist stufenlos erreichbar. Dort befindet sich auch ein 
barrierefrei nutzbarer Outdoor-Kicker.

Ohne die Förderung hätte die Gemeinde das Vorhaben nach Angaben 
des Bürgermeisters nur deutlich kleiner umsetzen können. Durch die 
Unterstützung konnten weitere Wünsche der Jugendlichen berücksich-
tigt und die Aufenthaltsqualität verbessert werden. Seit der Fertigstellung 
des geförderten Bauabschnittes ist die Zahl der Besucherinnen und 
Besucher deutlich gestiegen.

Das „Trickland“ ergänzt zugleich die Angebote der benachbarten Ober-
schule, des Jugendclubs und der Kindertagesstätte. Regelmäßige Ver-
anstaltungen gibt es bisher nicht. Die Anlage bietet jedoch verschiedene 
Möglichkeiten – beispielsweise für Skate-Wettbewerbe, Freiluftlesungen 
oder kleinere Aufführungen.

An der Umsetzung waren zahlreiche Unternehmen beteiligt, darunter Me-
tallbau Raschke, die Container Vermietung und Verkauf Menzl GmbH, 
Steinbach & Richter, das Hoch-, Straßen- und Tiefbauunternehmen Frank 
Naumann, A+ Urbandesign, die Delling Bau GmbH, das Betonsteinwerk 
Flöha, das Ingenieurbüro für Baustatik Gerstenberg, die Schlosserei 
Morawietz, Seyfert Elektroinstallation, Vogler Elektroinstallation, MSB – 
die Schleifprofis sowie die Schmaus GmbH.

Für die Zukunft wünscht sich die Gemeinde, dass die Anlage weiterhin gut 
angenommen und gepflegt wird. Sie soll ein Ort für unterschiedliche 
Altersgruppen bleiben, an dem Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
miteinander und voneinander lernen können.

Der im Rahmen der LEADER-Sommertour gepflanzte Baum erinnert 
künftig an diesen Tourstopp – und daran, dass regionale Entwicklung 
häufig mit einer Idee beginnt und mit Menschen, die bereit sind, diese 
gemeinsam umzusetzen.

Regionalmanagement SachsenKreuz+

v.l.n.r.: Kersten Pilz, Andreas Graf, Josefine Tzschoppe (SachsenKreuz+), 
Martin Lohse, Bruno und Johannis Morawietz, Gert Eidam 
Foto: Annekatrin Simniok



4 Lichtenauer Anzeiger – Ausgabe Oktober 2026

Wer Angehörige pflegt, braucht auch Entlastung: Sachsenweite
Hörfunkkampagne startet zum Auftakt der Woche der pflegenden Angehörigen

Tag für Tag leisten sie Großes, oft still und im Verborgenen: Pflegende 
Angehörige sind das Rückgrat der häuslichen Versorgung. Allein in 
Sachsen werden derzeit über 310.000 pflegebedürftige Menschen in 
ihrer vertrauten Umgebung versorgt. Möglich wird dies durch das täg-
liche Engagement und die Fürsorge von schätzungsweise 450.000 An-
gehörigen. Um auf diese Leistung aufmerksam zu machen, startet vom 
5. bis 17. Oktober 2026 eine sachsenweite Hörfunkkampagne.

Die Fachservicestelle Sachsen, die im Auftrag des Sächsischen Staats-
ministeriums für Soziales, Gesundheit und Gesellschaftlichen Zusammen-
halt tätig ist, setzt damit die im letzten Jahr gestartete Werbekampagne 
zur Angehörigenpflege fort. Ziel ist es erneut, pflegende Angehörige zu 
ermutigen, sich Austausch und Entlastung vom Pflegealltag zu holen. 

Möglich machen dies vor allem die vom Freistaat Sachsen derzeit 22 ge-
förderten Pflegeselbsthilfe-Kontaktstellen. Hierbei handelt es sich um 
Anlauf- und Beratungsstellen vor Ort, die Pflegende begleiten und beim 
Aufbau neuer Angehörigengruppen helfen. Durch den sachsenweit aus-
gestrahlten Radiospot soll dieses Unterstützungsangebot noch bekann-
ter gemacht werden.

Die Werbekampagne startet am 5. Oktober und damit zeitgleich mit 
dem Format „Woche der pflegenden Angehörigen“. Bis zum 11. Oktober 
2026 finden in diesem Zeitraum sachsenweit zahlreiche Veranstaltungen 
statt, die pflegenden Angehörigen praktische Hilfen, Informationen und 
eine wohlverdiente Auszeit ermöglichen sollen. Interessierte sind einge-
laden, die kostenfreien Angebote zu nutzen.

Weitere Informationen sowie Anlaufstellen in Ihrer Nähe  
finden Sie unter:
www.pflegenetz.sachsen.de/pflegende-angehoerige-5474.html und
https://www.pflegenetz.sachsen.de/download/BF_FSS_Pflegeselbst-
hilfe_Kontaktstellen_2026.pdf

Kontakt
Fachservicestelle Sachsen 
Volkssolidarität Dresden e.V. 
Altgorbitzer Ring 58, 01169 Dresden 
Tel: 0351 / 5010-282/-283 
fachservicestelle@sms.sachsen.de

Informationen anderer Behörden und Verbände

Querbauwerke:  
Barrieren im Fluss

Was sind Querbauwerke? 
Es sind Barrieren, die in fast allen Flüssen und 
Bächen den natürlichen Abfluss stören oder 
sogar unterbrechen. Dazu gehören Wehre, wie 
für Wasserkraftanlagen, aber auch verrohrte 
Gewässerabschnitte und Sohlabstürze. Diese 

Querbauwerke eint eine Eigenschaft: Viele 
Tiere können sie bei ihren Wanderungen nicht 
überwinden. Das gilt meist nicht nur bachauf-
wärts, sondern auch bachabwärts. 

Doch warum wandern Fische, Amphibien 
und Insekten überhaupt im Gewässer?

Dafür gibt es mehrere Gründe. Fast alle Fisch- 
arten wandern zwischen Nahrungs-, Rast- und 
Laichplätzen, einige über viele hunderte Kilo-
meter, so wie der Lachs. Querbauwerke ver-
hindern diese Wanderungen. Doch auch für 
andere Lebewesen, wie Amphibien und Insek-
ten, ist die Durchgängigkeit zum Erreichen der 
verschiedenen Lebensräume und zur Rückkehr 
nach einem Ereignis, wie dem Trockenfallen des 
Gewässers oder einem Verschmutzungsfall, 
wichtig. Querbauwerke führen auch zur Isola-
tion von einzelnen Populationen, wenn sie die 
Wanderungen blockieren. Dann findet kein aus-
reichender genetischer Austausch statt, was 
langfristig problematisch für die isolierten Popu-
lationen sein kann. Zuletzt wird bei Wehren 
nicht nur die Wanderung verhindert. Der an 

vielen Bauwerken vorhandene Rückstau ver-
ändert das Fließverhalten und die Gestalt des 
Gewässers vollständig. Auch der für diese dy-
namischen Systeme bedeutende natürliche 
Sedimenttransport wird gestört. Für viele Arten 
gehen dadurch Nahrungs- und Laichhabitate 
verloren. 

Welche Handlungsoptionen gibt es nun?

Viele der Querbauwerke erfüllen heute keine 
Funktion mehr, es sind Relikte vergangener 
Nutzungen. Werden diese Anlagen zurückge-
baut, verlängert sich die durchgängige Fließ-
strecke und es können sich wieder natürliche 
Strömungsverhältnisse einstellen. Ist ein Rück- 
bau nicht möglich, kann eine Fischtreppe Ab-
hilfe schaffen. So können sich die Populationen 
wieder vereinen und größer und robuster wer-
den. Gerade in Zeiten des Klimawandels ist das 
besonders wichtig.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fach-
beraterinnen und Fachberater Gewässer des Lan-
desamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Viele Querbauwerke sind Relikte früherer 
Nutzungen und dienen heute keinem Zweck 
mehr. Auch wenn sie längst verfallen sind, 
behindern sie dennoch die Wanderungen 
heimischer Tierarten.

Foto: Göhler, Landratsamt Mittelsachsen

Haus- und Straßensammlung 2026 – Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung! 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ betreut der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seit 1919 die Gräber deutscher 
Gefallener und zahlreicher ziviler Toter beider Weltkriege. Noch immer 
wird die Arbeit überwiegend aus Spenden finanziert. Einen wesentlichen 
Beitrag zum Spendenaufkommen von ca. 30 Millionen Euro leistet in 
jedem Jahr die Haus- und Straßensammlung – diese läuft in diesem 
Jahr vom 1. Oktober bis 22. November. 

Gern können Sie mit Ihrer Spende oder Ihrer tatkräftigen Hilfe dazu 
beitragen.

Service- und Spendentelefon
Tel. 0561 / 7009-0

Spendenkonto
Ostsächsische Sparkasse Dresden  
IBAN: 	DE95 8505 0300 3120 1044 68  
BIC: 	 OSDDDE81XXX

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

https://www.volksbund.de/
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Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, dem 5. November 2026, bietet die AfU e.V. die 
Möglichkeit, in der Zeit  

• von 13.00 bis 14.00 Uhr in 09244 Lichtenau  
im Haus KONTAKT, Auerswalder Hauptstraße 193

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann das Wasser sofort 
auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. 
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunst-

stoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe 
auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder 
auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfser-
mittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehre-
ren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt 
ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfü-
gung stehen.

AfU e.V.
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.
Leipziger Str. 27, 09648 Mittweida

www.afu-ev.org  
E-Mail: afu-ev@web.de

Die App für Lebensretter:  
Der digitale Spenderservice macht das Blutspenden noch leichter

Blutspenden sind und bleiben ein zentraler 
Bestandteil der medizinischen Versorgung 
in Deutschland. 

Der digitale Spenderservice www.spender-
service.net (Blutspende-App) der DRK-Blut- 
spendedienste ist bereits seit vielen Jahren 
fest etabliert und wird stetig und umfassend 
weiterentwickelt, um ein zeitgemäßes und 
nutzerfreundliches Spendeerlebnis zu ge-
währleisten.

Seit Juli 2026 ist eine neue Version der App 
verfügbar, die im App-Store bzw. im Goog-
le Playstore heruntergeladen werden kann. 

Die App bietet unter anderem  
folgende Funktionen:
• 	Digitaler Blutspendeausweis:  

Der Spendeausweis immer direkt  
in der App

•	 Spende-Check  
https://www.blutspende-nordost.de/
spendecheck: 
Mit wenigen Klicks die Spendefähigkeit 
vorab prüfen

•	 Terminsuche- und reservierung: 
Bequem den Wunschtermin finden  
und feste Spendezeit buchen

•	 Spendehistorie:  
Jederzeit den Überblick über bereits  
geleistete Blutspenden behalten

•	 Forum: Vom Austausch mit  
Spenderinnen und Spendern  
in ganz Deutschland profitieren

•	 Hotline & Kontakt:  
Kontaktmöglichkeit via Kontaktformular 
oder Anruf bei der Hotline  
direkt aus der App

Weitere Informationen  
zum Thema gibt es auch unter  
https://www.blutspende-nordost.de/app

Alle DRK-Blutspendetermine unter  
https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/

Weiterführende Informationen  
zur Blutspende finden sich auch  
im digitalen Blutspende-Magazin:  
https://www.blutspende.de/magazin

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um 
eine Terminreservierung gebeten, die online 
oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 / 11 949 11 sowie über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderservice.net er-
folgen kann.

Bitte zur Blutspende den  
Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion  
in Ihrer Region findet statt  
am 15.10.2026 in der Oberschule,  
Bahnhofstraße 11, 09244 Lichtenau  
von 15.00 bis 18.30 Uhr.

Kerstin Schweiger 
Medienkontakt DRK-Blutspendedienst 

Nord-Ost gemeinnützige GmbH
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:	 Freitag, 16. Oktober 2026, 10.00 Uhr,  
		  im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.06), oder per E-Mail: anzeiger@gemeinde-lichtenau.de
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Informationen aus der Bauverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Oktober 2026

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Auerswalde

Auerswalder Hauptstraße ab März bis  
Ende Oktober

halbseitige Sperrung Auerswalder Hauptstraße  
in Bauabschnitten z.T. mit Ampelanlage

Renaturierung  
Auerswalder Dorfbach

Ortsteil Ottendorf

Hauptstraße 5 – 53,  
K 8250 in Bauabschnitten

geplanter Baubeginn 
22.06.2026 bis Anfang 
Oktober 2026 

Gesamtsperrung des Verkehrs in Bauabschnitten,  
Zufahrt für Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet,
die Grundschule und der Arzt sind entsprechend der 
Bauabschnitte von einer Seite erreichbar

Breitbandausbau

Hauptstraße 53 –  
Garnsdorfer Straße 12  
in Abschnitten,  
Abzweig Röllingshainer 
Weg bleibt vorerst frei

geplanter Baubeginn 
05.10.2026 bis Ende 
November 2026

Gesamtsperrung des Verkehrs in Bauabschnitten,  
Zufahrt für Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet,
Schülerbeförderung / Zufahrt Arzt aus Richtung S 200 
kommend wird gewährleistet

Breitbandausbau

Hauptstraße 53 – 63, 
Dreiecksplatz Am Bahnhof

geplanter Zeitraum  
12.10. – 23.10.2026, 
(Herbstferien)

Gesamtsperrung des Verkehrs in Bauabschnitten,  
Zufahrt für Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet, 
Zufahrt DB-Haltestelle aus Richtung S 200 kommend  
wird gewährleistet

Breitbandausbau

Schulstraße ab Zufahrt 
Am Sportplatz  
bis Grundschule

Zeitraum  
12.10. – 16.10.2026 
(Schließzeit Arzt)

Gesamtsperrung des Verkehrs in Bauabschnitten,  
Zufahrt für Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet

Erneuerung  
Straßendecke / z.T. 
Straßenentwässerung

private Zuwegungen ab 
der Hauptstraße K 8250

ab Ende Mai fortlaufend 
bis Ende 2026

Sperrungen in Absprache Baubetrieb –  
Eigentümer

Breitbandausbau

Ortsteil Oberlichtenau

Auerswalder Straße S 204 ab Ende Juni –  
fortlaufend Ende 2026

halbseitige Sperrung Auerswalder Straße  
(S 204) in Bauabschnitten mittels Ampelanlage

Breitbandausbau

Obere Hauptstraße S 204 
Zufahrt Bahnhofstraße

ab Ende Juni –  
fortlaufend Ende 2026

halbseitige Sperrung Obere Hauptstraße  
(S 204) in Bauabschnitten mittels Ampelanlage

Breitbandausbau

Waldstraße, zwischen 
Buchenweg u. Badstraße 
in Bauabschnitten

ab 26.05. bis  
Ende Oktober 2026

Gesamtsperrung des Verkehrs, Zufahrt für Rettungskräfte / 
Feuerwehr wird gewährleistet, 1. Bauabschnitt Buchenweg 
– Tannenweg, 2. Bauabschnitt Tannenweg – Lärchenweg, 
3. Bauabschnitt Lärchenweg – Badstraße

Kabelverlegung Strom, 
Straßen- 
beleuchtung,  
Breitbandausbau

Buchenweg / Tannenweg 
in Bauabschnitten

ab Mitte März bis  
Anfang Oktober 2026

Gesamtsperrung des Verkehrs in Bauabschnitten,  
Zufahrt für Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Ortsteil Niederlichtenau

Untere Hauptstraße –  
S 204 in Bauabschnitten

ab 02.03. bis  
18.12.2026

Gesamtsperrung des Verkehrs, Zufahrt für  
Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Waldstraße, zwischen 
Abzweig Kiefernweg bis 
Anbindung S 200 
(Sachsenstraße)

geplanter Zeitraum  
12.10. – 23.10.2026, 
(Herbstferien)

Gesamtsperrung des Verkehrs in Bauabschnitten,  
Zufahrt für Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet, 
Tagesbaustelle – Zufahrt für Anwohner wird außerhalb  
der Bauzeit ermöglicht

Breitband

Thomas-Müntzer- 
Straße 12

08. – 09.10.2026 Vollsperrung jeweils 06.30 – 17.00 Uhr Errichtung Keller für EFH 
im Bereich Haus-Nr. 12

Ortsteil Merzdorf 

Martinstraße und 
Nebenstraßen / Zufahrten 
in Bauabschnitten

ab 14.09. bis 
27.11.2026

halbseitige Sperrung des Verkehrs in Bauabschnitten Breitbandausbau

Weitere Sperrung im Zuge des Breitbandausbaus möglich. Bitte informieren Sie sich auf der Internetseite.

Die hier veröffentlichten Informationen lagen zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses vor. Bitte informieren Sie sich über den aktuellen Stand der 
Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen immer auf unserer Website www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle.

Andreas Graf, Bürgermeister



7Lichtenauer Anzeiger – Ausgabe Oktober 2026

Sichere Erschließung Ortsteilzentrum Ottendorf

Seit Mitte August ist das Ortsteilzentrum Ottendorf mit Grundschule, 
Hort, Turnhalle, Arztpraxis, Physiotherapie und Sportplatz sicherer zu 
erreichen. Möglich ist das durch den Ersatzneubau der Treppenanlage 
unterhalb der Turnhalle und der großen Eiche.

Die dortige Treppe aus Beton-Terrazzostufen war bereits viele Jahrzehnte 
alt und sehr steil. Nach mehrfachen Reparaturen und Setzungen hatten 
die Treppenstufen unterschiedliche Steigungshöhen, was ein Sicherheits-
risiko darstellte. Der untere Austritt erfolgte unmittelbar auf die Schulstra-
ße. Zudem gab es nur einen einseitigen Handlauf. Bei Begegnungen 
konnte sich immer nur eine Person zur Absicherung festhalten. Wegen 
des Allgemeinzustandes und dem Gefahrenpotential für Kinder und Er-
wachsene wurde die Treppe abgerissen und an gleicher Stelle eine neue 
gebaut.

Die neue Treppenanlage wurde von 
der Bauverwaltung mit zwei Treppen-
läufen und einem Zwischenpodest 
konzipiert, um den Höhenunterschied 
von der Schulstraße bis zur Turnhalle 
normgerecht und bequem zu über-
winden. 

Die Treppenwangen bestehen aus 
Winkelstützelementen im unteren und 
Graniteinfassung im oberen Treppen-
lauf. Die Stufen selbst sind aus hellem 
Granit. Die Podestflächen stehen dazu 
mit dunklerem Basalt-Mosaikpflaster 

im Kontrast und werden durch Einlaufrinnen entwässert. Die Natursteine 
der Brüstungsmauern der Bestandstreppe wurden für die hangseitigen 
Trockenmauern und das straßenseitige Blendmauerwerk wiederver-
wendet. So fügt sich die Treppe selbstverständlich ins Ensemble ein. 

Die Mauerkrone entlang der Straße wurde in Anlehnung an den Bestand 
mit polierten Platten aus Rossa Porrino abgedeckt. 

Komplettiert wird die Treppenanlage durch beidseitige Handläufe aus 
Edelstahl, die auf dunkel pulverbeschichteten Pfosten befestigt sind 
und straßenseitigem, absturzsicherndem Geländer in gleicher Farbe und 
Beschichtung.

Text und Fotos: Eric Bürger 
Tiefbau und Freianlagen, Sachgebiet Bauservice

Ihre Fahrbibliothek kommt!
Ortsteil Auerswalde	 Ortsteil Krumbach	 Ortsteil Ottendorf
Parkplatz – Am Sportplatz Auerswalde	 An der Feuerwache, Dorfstraße 13	 An der Bahnbrücke
montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
26. Oktober, 23. November	 7. Oktober, 4. November	 7. Oktober, 4. November

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Weitere Informationen

Buchempfehlungen aus der Lesevilla (Bücherei Oberlichtenau)

Andrea Sawatzki                                            

Biarritz 

Seit Jahren lebt Emmi im Alters-
heim. Längst hat sie zu sprechen 

aufgehört – und kommuniziert nur noch mit 
ihrer Freundin Marianne, ebenfalls Bewohne-
rin des Heims. Ihre Tochter Hanna scheint 
Emmi dagegen kaum wahrzunehmen, vielleicht 
lehnt sie sie sogar ab, das ist nicht so genau 
zu sagen. Liegt es an mangelnder Zuwendung 
der Tochter, sind es die unentwirrbaren Ver-
strickungen aus Schmerz und Schuld? In einem 
Akt der beiderseitigen Erlösung beschließt 
Hanna, mit Marianne und ihrer Mutter einen 
letzten großen Ausflug zu machen. 

Andrea Sawatzki legt mit diesem Buch einen 
psychologisch schillerndes Buch über die Be-

ziehung einer Tochter zu ihrer verwitweten 
Mutter vor. 

Maja Lunde

Rettet die Kindheit:  
Wie die digitale Welt unsere Kinder  
in Besitz genommen hat – und was wir tun 
können, damit sie wieder Lust am Spielen, 
Lernen und Leben gewinnen 

Norwegen war Vorreiter bei der konsequenten 
Digitalisierung an Schulen – und für viele dar-
in ein Vorbild. Doch die ersten Langzeitstudien 
zeigen dramatische Folgen und haben eine 
brisante gesellschaftspolitische Debatte ent-
facht. Was können wir daraus von Norwegen 
lernen? 

Maja Lunde, Bestsellerautorin und Mutter drei-
er Schulkinder, beschäftigt sich seit mehreren 

Jahren mit dem Thema der Digitalisierung. Sie 
hat die neuesten Studien analysiert und be-
schreibt, warum Schlaf, körperliche Aktivitäten, 
Natur- und Gemeinschaftserlebnisse für das 
psychische Wohlbefinden entscheidend sind. 
Doch die Tech-Industrie ignoriert diese Werte. 

Leidenschaftlich, aber ohne moralischen Zei-
gefinger entwirft Maja Lunde einfach umzu-
setzende Maßnahmen, mit denen Eltern die 
Smartphone-Nutzung ihrer Kinder (und oft auch 
ihre eigene) reduzieren können. In manchen 
Ländern (zum Beispiel Australien) beginnt ge-
rade ein politisches Umdenken. 

Noch schneller geht es, wenn jeder bei sich 
zu Hause anfängt.

Martina Ranft und Jana Schrammel
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:

nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter Tel.037208 / 80069 oder 
sekretariat@gemeinde-lichtenau.de

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und 
Frankenberg tätigen Bürgerpolizisten 
haben feste Sprechzeiten: 
Jeden 2. Dienstag im Monat  
aber nur nach vorheriger telefonischer 
Terminabsprache unter der Nummer 
037206 / 4868 0 im Rathaus  
(Erdgeschoss) vor Ort.
Wir bitten um vorherige Anmeldung.
Dienstag, den 13.10.2026

Öffnungszeiten Finanzverwaltung, 
Bürgerservice / Ordnung & Sicherheit  
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss 
Zimmer 1.08), Dienstag, den 06.10.2026
Bitte vereinbaren Sie vorab einen 
Termin und nehmen Sie hierfür 
mindestens eine Woche im Voraus 
telefonisch unter 037208 / 800 10 oder 
per E-Mail an friedensrichter@
gemeindelichtenau.de Kontakt auf.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Montag, dem 05.10.2026  
im Ratssaal der Gemeinde Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2  
um 19.00 Uhr statt. 

Öffnungszeiten Bauverwaltung:
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Bekannt- 
machungssatzung auf der Internetseite http:// 
www.gemeinde-lichtenau.de/buerger-rathaus/
elektronisches-amtsblatt.html veröffentlicht.

Zusätzlich werden die Tagesordnungen  
auch auf unserer Homepage  
http://www.gemeinde-lichtenau.de unter der 
Rubrik „Rathaus, Bürgermeister & Gemeinde-
rat“ und im Ratsinformationssystem unter 
https://ris-lichtenau.zv-kisa.de/ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstr. 2 in 09244 Lichtenau  
Telefon: 	 037208 / 80010   
	 (auch bei Hochwasserfragen): 
Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa),  
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, 
Tel.: 037208 / 884167

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8, Tel.: 037208 / 884481

Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei-Notruf	 110

Feuerwehr,  
Rettungsdienst-Notruf	 112

Polizeirevier Mittweida	 03727 / 980-0

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  
(24 Stunden, 7 Tage die Woche)	 116 117 

Krankentransport:	 0371 / 19222

Leitstelle Chemnitz 	 Tel.: 112 oder   
(auch für Gehörlose) 	Fax: 0371 / 488-8299

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151 / 12644995, 037207 / 64-0 
www.zwa-mev.de

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau	  
Tel.: 03763 / 405-405 
www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst 
Tel.: 0800 / 2305070  
und 0800 / 2884400 
bei Gefährdung von Stromleitungen  
durch Bäume, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz	  
Tel.: 0800 / 111148920 

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Informationen zum Hochwasserschutz  
an der Zschopau:  
www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 79994-100
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen 
Landratsamt Freiberg 
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.wald.sachsen.de/ 
waldbrandgefaehrdung  
 Waldbrandwarnstufen

Weitere Daten von Versorgungsträgern  
für die einzelnen Ortsteile finden Sie  
unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/
buerger-rathaus/bauverwaltung.html

Öffnungszeiten Steuerverwaltung:
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Standesamt 
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr	  
Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und    		
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Bitte nutzen Sie  
unseren Terminservice  
https://mitdenken. 
sachsen.de/1048044

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

am Dienstag, 20.10.2026, um 19.00 Uhr  
in der Lesevilla

Experimentell, lyrisch und musikalisch bringt das Duo Albrecht ihr 
Innerstes auf die Bühne.                                      

Mit Schlagzeug, Synthesizer und E-Gitarre spielen Worte mit 
Klang und Rhythmus.

An diesem Abend wird so mancher Sinn 
heiter, tief und expressiv ergründet.

Eintritt frei! 

Bücherei Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9, 09244 Lichtenau 
037208 / 884167

Schlag trifft Gedicht

Foto: Ben Albrecht
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Veranstaltungen

 

				  
Do., 01.10.2026	 Krabbelgruppe Zwergenland 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Zwergenland, Auerswalder Straße 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf euch. Jeden 1. Donnerstag des Monats.

Mi., 07.10.2026 	 Lichtenauer Mineralquellen Betriebsführungen am ersten Mittwoch im Monat 
15:00 Uhr	 Ort: Lichtenauer Mineralquellen, Brunnenstraße 11, 09244 Lichtenau 
	 Die Betriebsführungen bei den Lichtenauer Mineralquellen erfreuen sich seit Jahren großer Beliebtheit und sind 	
	 regelmäßig ausgebucht. Aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage setzt das sächsische Brunnenunternehmen die 	
	 monatlichen Führungen fort, die bereits im vergangenen Jahr im Rahmen des Chemnitzer Kulturhauptstadtjahres 	
	 angeboten wurden. Gleichzeitig wird das Angebot erweitert: Familien, Schulklassen und Gruppen ab 10 Personen 	
	 können ab sofort spezielle Themenführungen buchen, wie einen Mineralwasser-Erlebnis-Parcours und den Azubi-Talk. 
	 Weitere Informationen finden Sie im Lichtenauer Anzeiger Ausgabe Mai 2026 auf Seite 14.

Do., 08.10.2026	 Das Jahr vor der Einschulung – zwischen Vorfreude und Druck. Was Kinder – (und Eltern) brauchen. 
18.00 Uhr	 Ort: Ratssaal der Gemeinde (Rathaus, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau) 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 16.

Di., 13.10.2026 – 	 Herbstferien im icaff 
Fr., 23.10.2026	 Ort: icaff Kinder- und Jugendclub Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 17.

Di., 13.10.2026	 Vereinstreffen 
18.00 – 21.00 Uhr	 Ort: Dorfgemeinschaftshaus, Am Erlbach 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Monatliches Arbeitstreffen der Mitglieder zur Bearbeitung von aktuellen Themen der Heimatgeschichte von 		
	 Auerswalde und Garnsdorf. Dieses Mal mit dem Schwerpunkt Vorbereitung des Drachenfestes. Interessierte 		
	 Bürger sind gern willkommen. Heimatverein Auerswalde / Garnsdorf e.V.

Do., 15.10.2026	 Blutspende 
15.00 – 18.30 Uhr	 Ort: Oberschule Lichtenau, Bahnhofstraße 11, 09244 Lichtenau 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 5.

Mi., 21.10.2026	 Präventionsveranstaltung der Polizei 
18.30 – 21.00 Uhr	 Ort: Siedlerheim-Restaurant Mythos, Rudolf-Breitscheid-Str. 1, 09244 Lichtenau 
	 Das Präventionsteam der Polizeidirektion (PD) Chemnitz wird uns an diesem Abend über aktuelle Betrugsmethoden 	
	 am Telefon, Internet und digitalen Medien sowie zum Verhalten bei Schockanrufen umfassend informieren.  
	 Wir dürfen gespannt sein, auf die Informationen aus „Erster Hand“. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Polizei 	
	 beantworten auch gern Fragen zu diesem Thema. Wir freuen uns auf viele interessierte Besucher. Für Speisen und 	
	 Getränke sorgt wie immer Ervis Marku mit seinem Team im Mythos. Siedlerverein Auerswalde Ost e. V.

Sa., 24.10.2026 – 	 58. Rassegeflügelschau 
So., 25.10.2026	 Ort: ehemaliges Rittergut (Bauhofgelände), 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 14.

So., 25.10.2026 	 Zwischen Anspruch und Wirklichkeit – Cpur 
17.00 Uhr	 Ort: Kontakt, Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 17.

So., 25.10.2026	 Drachenfest 
13.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Auf der Wiese an der Salzstraße von Auerswalde Richtung Garnsdorf linke Seite 
	 Die Kinder mit Ihren Eltern und Großeltern sind herzlich eingeladen zum Drachenfest. Ihr könnt gern Euere Drachen 	
	 von zu Hause mitbringen oder auch gern vor Ort einen eigenen Drachen basteln. Die schönsten Drachen werden 	
	 wieder prämiert. Für das leibliche Wohl sorgen Mitglieder des Heimatverein Auerswalde / Garnsdorf mit Kaffee, Kuchen, 	
	 Getränke und Grillware. Wir freuen uns auf viele Kinder mit Ihren bunten Drachen. Bei Regen findet das Drachen-	
	 fest nicht statt. Als Ausweichtermin steht der 01.11.2026 zur Verfügung. Heimatverein Auerswalde / Garnsdorf e.V. 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf der Titelseite.

Sa, 31.10.2026	 Lampionumzug 
17.30 – 19.00 Uhr	 Ort: Siedlerheim-Restaurant Mythos, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 09244 Lichtenau 
	 Wir treffen uns wie jedes Jahr bereits 17.00 Uhr am Siedlerheim-Mythos. Zum Aufwärmen gibt es wieder Glühwein 	
	 und Kinderpunsch. Für den kleinen Hunger hält das Team des Mythos Pommes, Gyros oder Steaks bereit. Wir 	
	 freuen uns auf viele Kinder mit ihren Eltern, Omas und Opas die 17.30 Uhr mit ihren Lampions durch die obere 	
	 Siedlung ziehen. Es gibt auch eine kleine Überraschung. Wir freuen uns auf Euch. Siedlerverein Auerswalde Ost e.V.

Noch mehr Veranstaltungen und genauere Informationen finden Sie im Internet auf  
https://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html.  
Hier finden Sie auch ein Formular, um Ihre Veranstaltung in Lichtenau in diese Rubrik eintragen zu lassen.

 

				  
Sie planen eine Veranstaltung? – Dann nutzen Sie unseren Veranstaltungs-Check. 
Mit dieser Übersicht möchten wir Sie bei der Planung Ihrer Veranstaltung in Lichtenau unterstützen. Gerade für 
Vereine und ehrenamtlich Engagierte ist es oft nicht leicht zu erkennen, was im Vorfeld alles zu beachten ist.
Die Checkliste hilft Ihnen dabei, einen Überblick zu gewinnen, rechtliche Anforderungen besser einzuordnen 
und frühzeitig die richtigen Ansprechpartner zu finden. So können mögliche Probleme vermieden werden und 
Ihre Veranstaltung sicher und reibungslos stattfinden.
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Lichtenauer Bildnachrichten

Herzliche Glückwünsche zum 93. Geburtstag  
am 20.08.2026 für Günter Geisler  
aus dem Ortsteil Ottendorf übermittelt  
der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche zum 100. Geburtstag  
am 20.08.2026 für Marta Horn  
aus dem Ortsteil Niederlichtenau übermitteln  
der Bürgermeister Andreas Graf (rechts) und  
der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam (links).
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Herzliche Glückwünsche  
zum 91. Geburtstag am 20.08.2026 
für Erika Möbius aus dem  
Ortsteil Ottendorf übermittelt  
der stellvertretende  
Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche  
zum 92. Geburtstag am 05.09.2026 
für Käthe Berger  
aus dem Ortsteil Auerswalde 
übermittelt der Bürgermeister 
Andreas Graf.
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Herzliche Glückwünsche  
zum 91. Geburtstag am 20.08.2026 
für Manfred Barthel aus dem 
Ortsteil Ottendorf übermittelt  
der stellvertretende  
Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche 
zum 85. Geburtstag am 03.09.2026 
für Herbert Poppitz aus dem 
Ortsteil Krumbach übermittelt  
der stellvertretende  
Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche  
zum 85. Geburtstag am 18.08.2026 
für Karl-Heinz Viehweger aus dem 
Ortsteil Garnsdorf übermittelt  
die stellvertretende  
Bürgermeisterin Anke Fleischer.
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Zum 50. Hochzeitstag am 
11.09.2026 von Ehepaar  
Carmen und Uwe Arnold aus  
dem Ortsteil Ottendorf gratuliert 
der stellvertretende Bürgermeister 
Gert Eidam ganz herzlich.
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Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Ottendorf

Ingeburg Ducke	 am 18.10.2026 zu 94 Jahren

aus dem Ortsteil Auerswalde

Rosemarie Leithold	 am 01.10.2026 zu 88 Jahren

Gerlinde Bäßler	 am 25.10.2026 zu 83 Jahren
Dr. Christine Kriesche	 am 02.10.2026 zu 78 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau

Manfred Gottschald	 am 04.10.2026 zu 76 Jahren
Thomas Esper	 am 02.10.2026 zu 75 Jahren

Gratulationen

Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung dazu benötigen. Den Vordruck haben wir im Rathaus der Gemeinde 
Lichtenau, Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau und auf der Internetseite der Gemeinde unter 
der Rubrik Lichtenauer Anzeiger für Sie bereitgestellt. Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Nichtamtliche Mitteilungen

Vereinsleben

Quelle: Uli Heilmann 
Siedlerverein Auerswalde Ost e. V.
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SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Abteilung Turnen

Auftakt 2026 – wieder mit Übernachtung in unserer Turnhalle!
Das Ganze begann turbulent! Mittwoch Zeltaufbau. Alles war tippi 
toppi bis am späten Abend die Unwetterwarnung kam. Am Tag da-
nach stand unser Zelt nicht mehr, sondern lag auf der anderen 
Straßenseite zerbeult auf dem Dach. Der Donnerstag war also Re-
paraturtag! Stangen richten, verstärken, schweißen und Planen 
trocknen. Am Freitag dann Aufbau Nummer 2.

Für dieses Jahr hatten wir Christin vom Tanzverein Elixier als Lehrerin 
eingeladen. Tanzen macht Spaß, dient der Koordination und dem 
Taktgefühl. Und das Ergebnis kann sich sehen lassen. Dabei ist es 
nicht einfach in kurzer Zeit zahlreiche Tanzschritte, natürlich gepaart 
mit den entsprechenden Armbewegungen zu lernen. Und sich das 
dann auch noch zu merken.

Auch unsere Kindergarten- und Grundschulmädels haben das toll 
gemacht.

Geplant war das Ganze auf dem Kunstrasenplatz. Aber leider konnte 
uns auch am Samstag das Wetter nicht leiden. Also mussten wir 
gruppenweise in die Halle nach Niederlichtenau umziehen. Wie je-
der im Ort weiß, bedeutet das, eine Baustelle zu umfahren. Aber 
auch das haben wir gemeistert.

Als dann doch noch die Sonne herauskam, versuchten wir unser 
Projekt ohne Christin zu starten. Es gestaltete sich erst einmal 
schwierig. Aber so schnell geben wir doch nicht auf. Neu sortiert, 
Video noch einmal angesehen und siehe da, es hat geklappt. Viel-
leicht nicht perfekt, aber schon passabel.

Nach dem Grillen ging es gestärkt in die Halle zum Trickfilm!

Als wir uns nach diesem ereignisreichen und anstrengenden Tag zur 
Ruhe gebettet hatten und alle an ihrer Matratze horchten, trat das 
nächste Problem ein. Unsere Heizung, die sonst gefühlt nie geht, 
schaltete sich lautstark ins Geschehen ein! Wir ertrugen es geduldig! 
Irgendwann war Ruhe!

Sonntag stand dann unsere Vereinsmeisterschaft auf dem Plan. 
Am Vormittag die Pflichtmädels und am Nachmittag die Kür mit 
insgesamt 42 Mädels.

Wir möchten uns bei allen helfenden Händen bedanken, die uns bei 
der Organisation und Durchführung unterstützt haben. Zelt aufbauen 
und abbauen, Nudeln kochen, grillen, Salate liefern usw. usw. usw.

Danke!

Text und Foto: A. Knorr

Silberrausch zu den Kreismeisterschaften – Mannschaften

Mannschaftsmeisterschaften sind für uns Turner immer etwas Be-
sonderes. Für gewöhnlich kämpfen wir für uns allein. Jetzt heißt es 
jeder muss für jeden abliefern, nur noch das Mannschaftsergebnis 
zählt. Das spornt an, macht aber auch enorm nervös.

Wir sind am 12. September in Hartmannsdorf mit 5 Mannschaften 
an den Start gegangen, von ganz klein bis ganz groß!

Und es haben alle abgeliefert, wirklich alle! 5 Mannschaften und 5 x 
Silber. Einfach genial. 

Jetzt starten von uns 5 Mannschaften zu den Bezirksmeisterschaf-
ten in Zwickau! 

Wir sind mega stolz auf unsere Mädels!
Text: A. Knorr

Marie Schäfer, Leni Thieme, Selin Schneider, Tarja Bochmann, Emily Titze, Lilly Malkrab
Louisa Helbig, Marie Puschmann, Juna Helbig, Emily Schneider, Sophia Fiedler
Lina Frenzel, Kristina Metzler, Lena Martin, Marta Schloßhardt

Luise Nebe, Lena Marie Seydewitz, Helena Wolf, Haylie Winkler
Marlene Reinhardt, Greta Kolbe, Leonie John, Tessa Löster, Tamara Keilberg, Rosa Langer
Fotos: A. Knorr
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Unser 25. Kinder- und Dorffest liegt hinter uns – und wir möchten die 
Gelegenheit nutzen, um einfach einmal Danke zu sagen.

Wir waren überwältigt und ehrlich gesagt auch ein wenig überrascht, 
wie groß der Andrang zu unserem Fest war. So viele Besucher, Familien 
und Kinder haben gemeinsam mit uns gefeiert, gelacht und schöne 
Stunden verbracht. 

Die große Resonanz und die durchweg positive Stimmung haben uns 
sehr gefreut und gezeigt, dass sich die Mühe und Vorbereitung gelohnt 
haben.

Gerade für unseren noch jungen Vorstand war die Organisation und 
Durchführung eines Festes dieser Größe eine besondere Herausforde-
rung. Natürlich lief dabei nicht immer alles perfekt und an der einen oder 
anderen Stelle mussten wir improvisieren und kurzfristig Lösungen fin-
den. Umso stolzer sind wir darauf, dass wir gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern, Helfern und Unterstützern ein rundum gelungenes Kinder- 
und Dorffest auf die Beine stellen konnten.

Unser besonderer Dank gilt daher allen Unterstützern, unseren Mit-
gliedern, Sponsoren, Sachspendern und allen, die bei der Vorbereitung, 

beim Aufbau, während des Festes und beim an-
schließenden Abbau mit angepackt haben. Ohne 
euch wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich.

Ein großes Dankeschön geht natürlich auch an alle Besucherinnen 
und Besucher, die unser Fest mit ihrer Teilnahme zu dem gemacht 
haben, was es letztendlich war: ein lebendiges, fröhliches und gelunge-
nes Fest für Jung und Alt.

Wir sind mit dem Ergebnis sehr zufrieden und nehmen viele schöne 
Eindrücke und Erfahrungen aus diesem Wochenende mit. Die große 
Beteiligung motiviert uns, auch in Zukunft weiterhin Veranstaltungen für 
unsere Gemeinde und insbesondere für unsere Kinder auf die Beine zu 
stellen.

Vielen Dank für euer Vertrauen, eure Unterstützung und  
für dieses schöne gemeinsame Fest!

Im Namen des Vorstands 
Text und Fotos: Sören Proksch

Siedlerverein „Auenblick“ Niederlichtenau e.V.
Ein herzliches Dankeschön!

SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Abteilung Fußball

F-Jugend des SV Wacker Auerswalde mit erfolgreichem Saisonauftakt
Die F-Jugend des SV Wacker Auerswalde ist erfolgreich in die neue 
Fußballsaison gestartet. Unter der Leitung eines neuen Trainerteams 
aus drei engagierten Trainern zeigte die Mannschaft bereits bei den 
ersten Turnieren ihr Können und sicherte sich einen beachtlichen 
Erfolg.

Besonders hervorzuheben ist der Turniersieg in Herrenhaide am  
5. September. Gemeinsam mit dem Mühlauer FV teilten sich die 
Nachwuchskicker den ersten Platz. In drei Spielen blieben sie unge-
schlagen: Nach einem torlosen Remis gegen den Mühlauer FV folg-
ten zwei überzeugende Siege gegen die SpG Lunzenau / Göritzhain 
und den SV 1920 Herrenhaide 2.

Der Turniersieg war das Ergebnis einer starken Mannschaftsleistung. 
Die Kinder zeigten großen Einsatz, viel Spielfreude und bewiesen, 
dass sie auch in knappen Spielen konzentriert bleiben können.  Ihre 
engagierte Vorbereitung und die bisherige Trainingsarbeit zahlten 
sich mit diesem starken Auftritt aus.

Bereits beim ersten Turnier der Saison in Mittweida sammelten die 
jungen Wacker-Kicker wertvolle Erfahrungen. Auch dort zeigten sie 
großen Einsatz und erreichten unter anderem gegen den Rossauer 
FC 97 ein Unentschieden.  Gegen den SV Germania Mittweida 1 und 
den SV 1920 Herreinhaide 1 mussten sie sich jedoch geschlagen 
geben.

Der erfolgreiche Auftakt und insbesondere der Turniersieg in Herren-
haide machen Hoffnung für die kommenden Aufgaben.  Für das neue 
Trainerteam steht neben der sportlichen Entwicklung vor allem die 
Freude am Fußball und der Teamgeist im Vordergrund.

Matthias FranzMannschaftsfoto F-Jugend, Foto: Romy Knorr
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ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Mannschafts-Kreismeisterschaften  
des Landkreises Mittsachsen

Pflicht AK 7 und jünger, Foto: Sayana Wollner

Der Herbst ist immer die Saison der Mann-
schaftswettkämpfe und so beendeten wir 
die sommerliche Wettkampfpause am  
12. September bei den Kreismeisterschaf-
ten der mittelsächsischen Mannschaften in 
Hartmannsdorf.

Leider konnten wir nur etwas ausgedünnt 
in den Wettkampf starten. Krankheitsbe-
dingt musste die Teilnahme für zwei unse-
rer Mannschaften abgesagt werden.

Am Vormittag im ersten Durchgang stan-
den somit unsere jüngsten Turnerinnen 
der AK 7 und jünger, im Mittelpunkt. Diese 
Mannschaft startete mit nur drei Mädchen, 
das waren Marie Hausmann, Mila Saupe 
und Kira Misselwitz. Das bedeutete mal 
wieder, dass es keinen Streichwert gab 
und jeder Fehler wertvolle Punkte kostete. 

Doch die Mädchen behielten die Nerven 
und zeigten sehr gute Übungen. Marie 
glänzte besonders mit der höchsten Reck-
wertung.

Die Mannschaft erturnte sich einen starken 
4. Platz, auf den sie sehr stolz sein kann.

Ein Dankeschön geht an Sayana Wollner, 
die Übungsleiterin der Mädchen.

Der Nachmittag gehörte unseren jungen 
Kürturnerinnen AK 14 und jünger, die in 
dieser Zusammenstellung erstmals eine 
Mannschaft bildeten. Mit drei erst 10-jähri-
gen und einer 12-jährigen als ältestes Team-
mitglied stellten wir eine sehr junge Mann-
schaft, zu der Annika Zöhrerbauer, Nina 
Römer, Tessa Schulze, Kyra Espenhayn, 
Fiona Saupe, Johanna Zauleck und Hanna 

Köhler gehörten. Für Nina und Johanna 
war es der allererste Kürwettkampf. Doch 
alle verstanden es schon sehr gut, als Team 
aufzutreten und jede konnte ihre Stärken 
ausspielen. Mit den gezeigten Leistungen 
können die Turnerinnen sowie Übungslei-
terinnen sehr zufrieden sein. Am Ende stand 
Platz 4, mit weniger als einem halben Punkt 
zum Podestplatz, zubuche. 

Herzlichen Dank an Claudia Meister und 
Sabine Ignatzek für das Training und die 
Begleitung der Mannschaft im Wettkampf.

Auch unseren Kampfrichter/innen an die-
sem Tag sowie dem ausrichtenden Verein 
aus Hartmanndorf möchten wir einen gro-
ßen Dank aussprechen.

Nicole Voigt 
ATV Garnsdorf

Kür AK 14 und jünger, Foto: Claudia Meister

Rassegeflügelverein  
Auerswalde / Claußnitz 

informiert

Endlich ist es wieder so weit, am Wochenende vom 24.10. bis 

25.10.2026 findet in Auerswalde im ehemaligen Rittergut (Bauhof-

gelände), 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde unsere 58. Chemnitz- 

talschau statt. 

Außerdem feiern wir unser 75. Vereinsjubiläum. Dazu möchten wir 

alle interessierten Tierhalter, Züchter und natürlich Besucher be-

grüßen, die sich die Vielfalt der Rassegeflügelzucht anschauen 

wollen. Wir werden wieder neue Züchter sehen, sowie neue Rassen 

und Farbenschläge präsentieren. Unter dem Motto kommen, sehen, 

staunen, mitmachen wollen wir Ihnen unser schönes und vielfälti-
ges Hobby näherbringen. Gern führen wir sie durch die Ausstellung, 
bei einer Tasse Kaffee oder selbstgebackenem Kuchen, aber auch 
bei einer Bockwurst können sie mit uns ins Gespräch kommen. 

Wir freuen uns auf das Wochenende und hoffen auf viele Besucher. 
Geöffnet ist am Samstag, dem 24.10.2026 von 9.00 bis 17.00 Uhr 
und am Sonntag, dem 25.10.2026 von 9.00 bis 14.30 Uhr.

Vorsitzender 
Thomas Weinert
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Feuerwehr- und Kinderfest der Freiwilligen Feuerwehr Oberlichtenau  
und des Feuerwehrverein Oberlichtenau e. V.

Bei durchwachsenen Wetterbedingungen 
konnte am 22.08.2026 unser Feuerwehr- 
und Kinderfest stattfinden. 

Viele Helfer und Helferinnen hatten sich ge-
funden, um beim Herrichten des Geräte-
hauses sowie dem Aufbau der Stände für 
die Verpflegung und des Bierwagens zu hel-
fen. 

Als musikalisches Highlight spielte das Brass 
& Swing Orchester aus Ottendorf, dem man 
bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
lauschen konnte. 

Ein weiterer Höhepunkt des Festes war die 
Rettungshundestaffel Mittelsachsen e. V., 
die den Gästen ihre ehrenamtliche Arbeit 
vorstellte und zeigte, wie die Hunde ausge-
bildet werden. 

Im Anschluss führte die Jugendfeuerwehr 
Oberlichtenau ihre Schauübung vor. Die 
Jugendlichen hatten mit den Jugendwarten 
zusammen ein Brandhaus gebaut und an-
gemalt, welches im Rahmen der Übung von 
den Jugendlichen selbständig gelöscht 
wurde. 

Auch unsere jungen Besucher konnten eini-
ges erleben, unter anderem konnten sie 
sich in der Hüpfburg austoben und bei der 
Kinderanimation ,,Kunterbunt“ schminken 
lassen. Beim Zielspritzen konnte man seine 
Schnelligkeit und das Zielen unter Beweis 
stellen. An der Station Hebekissen musste 
ein in Not geratenes Kuscheltier mittels 
Hebekissen und sehr viel Feingefühl geret-
tet werden. Auch die Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto, welches bei einigen unse-
rer kleinen und großen Besucher die Augen 
aufleuchten ließ, durften nicht fehlen. 

Bei der diesjährigen Tombola konnte man 
wieder tolle Preise gewinnen wie beispiels-
weise Eintrittskarten für den Sonnenland-
park, Taschen, Jacken oder auch Spielzeuge 
für Groß und Klein. 

Natürlich gab es reichlich Verpflegung an 
diesem Tag, wie zum Beispiel Deftiges vom 
Grill oder Eis, Zuckerwatte sowie Süßigkei-

ten von der Bäckerei Ronny Roder. Am Bier-
wagen gab es allerlei Getränke, von Bier 
über Wein bis hin zu Limo. Für gute und 
ausgelassene Laune sorgte DJ Frank bis in 
die späten Abendstunden hinein. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen 
Gästen und Besuchern unseres Festes be-
danken. Ein großer Dank geht auch an un-
sere Kameraden und Kameradinnen sowie 
an alle Helfer und Unterstützer, ohne die so 
ein Fest nicht möglich gewesen wäre.

Wir freuen uns, Sie nächstes Jahr als unsere 
Gäste wieder zu unserem Feuerwehr- und 
Kinderfest begrüßen zu dürfen. 

Ein besonderer Dank geht auch an unsere 
Sponsoren für die Sach- & Geldspenden:
– Fa. Autocolor – Zentrum Chemnitz
– Fa. Maler – Innungsfachbetrieb Reinhold 
– Fa. Dirk Schroeder SHK
– Fa. Messebau OTTO
– Fa. Fischers Hof
– Fam. Gunter Kapp
– Fam. Steffen Helms
– Fam. Golf Reiher
– Fam. Ronny Richter
– Fam. Ingo Ruttka
– Sparkasse Mittelsachsen
– Zahnarzt Olaf Grimmer
– Gemeinde Lichtenau
– Sonnenlandpark Lichtenau 

Text und Foto:  
Maximilian Fischer, Vorstand des 

Feuerwehrvereins Oberlichtenau e.V.

 

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Die Gründung der Landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaft in Garnsdorf (LPG) Teil II

Quelle: Chronik Garnsdorf, Originalunterlagen

Mein Beitrag im letzten Lichtenauer Anzeiger, über die LPG’s in 
Garnsdorf schloss mit dem 29. März 1960 ab.
Heute möchte ich Ihnen berichten, dass schon einige Tage später, 
am 12. April 1960 im oberen Gasthof noch zwei weitere Gründungs-
versammlungen stattfanden.
Man hatte festgelegt, im oberen Ortsteil eine weitere LPG Typ I und 
im unteren Ortsteil auch noch eine LPG Typ I zu gründen. Die 14 
Mitglieder der Genossenschaft im oberen Ortsteil gaben sich den 
Namen „Goldene Sonne“.
Zur Genossenschaft im unteren Ortsteil gehörten 21 Mitglieder. Sie 
wählten den Namen „Einigkeit“.
5 Jahre später, am 26. Januar 1965 wurden die drei LPG’s Typ I 
„Freundschaft, Einigkeit und Goldene Sonne” rückwirkend zum 1. Ja-
nuar 1965 aufgelöst und ab da an eine gemeinsame LPG Typ I mit 
dem Namen „Eintracht” gebildet. Der Vorstand bestand aus folgen-
den Mitgliedern: E. Schumann, W. Naumann, E. Ulbricht, E. Winkler, 
M. Delling, K. Rößner und H. Rätzer.
Schauen wir in den Perspektivplan 1965 von Garnsdorf und erfahren 
wir, welchen Viehbestand es gab und was in Garnsdorf angebaut 
wurde: 662 Rinder, davon 371 Kühe, 972 Schweine, davon 155 
Sauen, 297 Schafe, 2476 Lege- und Junghennen, 3714 Geflügel 
insgesamt.
Um der Schafhaltung gerecht zu werden, wurde es erforderlich 1960 
eine Schafherde von 300 Hammeln in Garnsdorf zu stationieren.
Angebaut wurden: Getreide auf 209,99 ha, Ölfrüchte auf 21,99 ha, 
Kartoffeln auf 24,99 ha, Zuckerrüben auf 14,99 ha, Silo- und Grünmais 

auf 39,98 ha, Vermehrungsanbau, Feldfutterpflanzen auf 84,96 ha 
und Zwischenfruchtanbau auf 174,91 ha.
Am 5. Januar 1966 fand eine Konzeption, im Zuge der gesetzlichen 
Grundlage des Staatsratserlass vom 2. Juli 1965 mit folgender Ziel-
stellung statt: „Die LPG ,Ernst Thälmann‘ Typ III Auerswalde erstreckt 
sich über die Territorien der drei Gemeinden Garnsdorf, Oberlichtenau 
und Auerswalde. Außerdem sind in allen drei Gemeinden LPG’s Typ I 
vorhanden, den Kooperationsbeziehungen und Zusammenwirken mit 
der LPG Typ III ebenfalls eine gemeinsame Einflussnahme, Zusam-
menarbeit und Unterstützung durch die Staatsorgane der drei ge-
nannten Gemeinden erfordern“.
Neue Leitungsmethoden gemeinsamer Arbeit der drei Territorialor-
gane wurden deshalb entwickelt.
Mit der Wiedervereinigung Deutschlands vollzog sich auch in Garns-
dorf die Privatisierung und Umstrukturierung der Landwirtschaft. Der 
von der LPG bewirtschaftete Boden ging wieder an die Landeinbrin-
ger zurück. Wer sich entschloss wieder als Einzelbauer, sogenannte 
„Wiedereinrichter“, zu arbeiten, erhielt auch das Inventar zurück. In 
Garnsdorf waren es zwei. Für viele war es aber zu spät. Die zurück-
liegenden Entwicklungstendenzen in der Landwirtschaft verursachte 
oft das Fehlen einer ganzen Generation. Der Großteil der LPG-Mit-
glieder, die aus alters-, familiären oder anderen Gründen ihr Land 
nicht mehr bewirtschaften konnte, verpachtete es in der Hauptsache 
an dem am 01.05.1991 gegründeten Agrarbetrieb Oberlichtenau 
e.G. Ab 01.01.1993 geht das Pachtverhältnis der meisten Garnsdor-
fer Flure an die noch bestehende Multi Agrar Claußnitz GmbH über.

Michael Fleischer, Ortschronist
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Kaum sind die Zuckertütenfeste im Kindergarten gefeiert und die Ein-
schulungsfeiern der Erstklässler Geschichte, beginnt für viele Familien 
der scheinbare „Countdown“: 

Das letzte Kita-Jahr ist da – bald kommt mein Kind die Schule!

In der Fachpraxis ist dann von der beginnenden „Schuleingangsphase“ 
und vom „schulvorbereitenden Jahr“ die Rede. 

Begriffe wie Vorschule, Schulreife und Konzentrationsfähigkeit ... 
vermitteln den Eindruck, dass gerade dieses letzte Jahr besonders 
entscheidend dafür ist, wie gut ein Kind später in der Schule zurecht-
kommt.

Und damit tauchen bei Eltern oft viele Fragen auf:

• 	Wird mein Kind gut genug auf die Schule vorbereitet sein?
• 	Macht die Kita genug „Vorschule“?
• 	Kann mein Kind schon lange genug stillsitzen und  

sich konzentrieren?
• 	Was können und sollten wir als Familie jetzt noch tun?

Aus Vorfreude kann so schnell Druck entstehen – für Kinder und für Eltern.

Doch was brauchen Kinder, um gut und sicher in die Schule zu starten? 
Was bedeutet „schulfähig“? Und wie können Eltern den Übergang von 
der Kita in die Grundschule begleiten, ohne zusätzlichen Druck auf-
zubauen?

Ich lade interessierte Eltern am Donnerstag, dem 08.10.2026 um 18.00 
Uhr herzlich zu einem unterhaltsamen und informativen Abend in 
den Ratssaal ein, an dem wir gemeinsam darauf schauen,

•	 was Kinder im letzten Kita-Jahr brauchen,
•	 wie Eltern ihr Kind stärken und ihm Sicherheit geben können,
•	 und wie es gelingen kann, Kinder für den Übergang in die Schule zu 

stärken und sie gut auf die neuen Herausforderungen vorzubereiten

Um Anmeldung wird gebeten
per E-Mail: 	 kitafachberatung@gemeinde-lichtenau.de
per SMS: 	 Tel. 0157 / 77690726

Text und Fotos: Anke Ludwig

Das Jahr vor der Einschulung – zwischen Vorfreude und Druck
Was Kinder – (und Eltern) brauchen

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

Die diesjährige Messereihe „Schule macht Betrieb“ ist erfolgreich zu 
Ende gegangen. An den drei Standorten Mittweida, Freiberg und Döbeln 
erhielten etwa 7.000 Jugendliche, Eltern und weitere Interessierte die 
Möglichkeit, sich über Ausbildungs- und Studienangebote in der Region 
zu informieren und direkt mit Unternehmen, Schulen und Institutionen 
ins Gespräch zu kommen.

An den drei Messetagen präsentierten insgesamt rund 300 Unternehmen, 
Schulen und Institutionen ihre Angebote und gaben Einblicke in unter-
schiedliche Berufsfelder, Ausbildungswege und Karrierechancen. Von 
klassischen Ausbildungsberufen über duale Studiengänge bis hin zu 
Praktika konnten sich die Besucherinnen und Besucher über zahlreiche 
Möglichkeiten für ihren weiteren Bildungs- und Berufsweg informieren.

Im Mittelpunkt der Veranstaltungen stand der persönliche Austausch. 
Jugendliche konnten ihre Fragen direkt an Unternehmensvertreterinnen 
und -vertreter richten, verschiedene Berufsbilder kennenlernen und erste 
Kontakte zu potenziellen Ausbildungsbetrieben knüpfen.

„Die drei Messetermine haben gezeigt, wie 
wichtig persönliche Begegnungen für eine 
gute Berufsorientierung sind. Jugendliche konnten unterschiedliche 
Unternehmen kennenlernen, Fragen aus erster Hand stellen und heraus-
finden, welche beruflichen Wege zu ihren Interessen und Stärken passen. 
Gleichzeitig hatten Unternehmen die Möglichkeit, ihre Ausbildungs- und 
Studienangebote vorzustellen und frühzeitig mit potenziellen Nachwuchs-
kräften in Kontakt zu kommen. Diese Verbindung von Orientierung und 
direktem Austausch macht „Schule macht Betrieb“ zu einem wichtigen 
Bestandteil der regionalen Berufsorientierung“, erklärt das Organisations-
team der Landkreis Mittelsachsen Servicegesellschaft mbH (LMSG mbH).

Auch nach Abschluss der diesjährigen Messereihe lohnt sich ein Blick 
auf die Angebote der teilnehmenden Unternehmen. Informationen zu den 
Ausstellern sowie die digitalen Messebroschüren mit weiterführenden 
Informationen und Kontaktdaten sind weiterhin unter www.schule-macht- 
betrieb.de verfügbar.

Ein besonderer Dank gilt allen Ausstellern und Besucherinnen und Be-
suchern sowie den langjährigen Netzwerk- und Kooperationspartnern. 
Dazu zählen die IHK Chemnitz – Regionalkammer Mittelsachsen, die 
Handwerkskammer Chemnitz, die Agentur für Arbeit Freiberg, die Arbeits-
kreise Schule-Wirtschaft sowie der Landkreis Mittelsachsen. Mit ihrem 
Engagement und ihrer kontinuierlichen Unterstützung tragen sie maß-
geblich dazu bei, Jugendlichen Orientierung für ihren beruflichen Weg 
zu geben und den Austausch zwischen jungen Menschen und regionalen 
Unternehmen zu fördern.

Die Veranstaltungen in Mittweida, Freiberg und Döbeln haben auch in 
diesem Jahr gezeigt, wie wertvoll eine direkte Verbindung zwischen Ju-
gendlichen und regionalen Arbeitgebern ist. Die LMSG mbH zieht daher 
eine positive Bilanz und sieht in der Resonanz eine Bestätigung dafür, 
die Berufsorientierung junger Menschen auch künftig gemeinsam mit den 
regionalen Partnern zu unterstützen und ihnen vielfältige Perspektiven 
für ihren weiteren Weg aufzuzeigen.

Caroline Mitev, Landkreis Mittelsachsen Servicegesellschaft mbH

„Schule macht Betrieb“ zieht positive Bilanz  
nach drei erfolgreichen Messeterminen

Foto: Maria Sonntag, Fotoforma
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icaff sagt DANKE
Im September haben wir zwei größere Veran-
staltungen rund ums icaff organisiert – unser 
Familienfest und einen Flohmarkt für Auers- 
walde. 

Wir freuen uns, dass uns so viele bekannte 
und neue Gesichter besucht haben. Vielen 
Dank an alle die da waren, uns tatkräftig un-
terstützt oder gespendet haben.

Herbstferien im icaff
Gemeinsam mit den Besucherinnen und Be-
suchern des icaff haben wir ein buntes Herbst-
ferienprogramm geplant – schaut doch gern 
vorbei und vergesst nicht euch rechtzeitig für 
die Ausflüge anzumelden. Wir freuen uns! 

Weitere Informationen findet ihr auf unserer 
Homepage www.icaff.de sowie über unseren 
Instagram- und WhatsApp-Kanal. 

Urheber: Jana Kunze

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße 193, 
www.das-kontakt.de, www.icaff.de

Sozialarbeiter des icaff 
Jana Kunze, Tabea Göckeritz  

und Tobias Paschellis

Urheber: Jörg Adamczak

Kinder gehören zu den schwächsten Verkehrs- 
teilnehmenden und haben dadurch einen ho-
hen Grad an Schutzbedürftigkeit. Aufgrund 
ihrer entwicklungsbedingten Besonderheiten 
sehen, hören und erleben sie den Straßenver-
kehr anders als Erwachsene. Was für Erwach-
sene selbstverständlich erscheint, müssen Kin-
der erst noch lernen.

Deshalb ist es unserer Kita ein besonderes 
Anliegen, mit verschiedenen Kooperations-

partnern die Verkehrssicherheitsarbeit fest in 
unserem pädagogischen Alltag zu verankern. 
So führte die Deutsche Verkehrswacht am 
02.09.2026 einen Verkehrssicherheitstag mit 
über 50 teilnehmenden Kindern in unserer 
Einrichtung durch.  

Durch spannende Aktionselemente wie Bewe-
gungsparcours, Kindergurtschlitten, Dunkel-
zelt und Verkehrsschilderwald wurden die 
kindliche Reaktionsfähigkeit geschult und die 

Bewegungssicherheit ausgebaut; beides sind 
wichtige Grundlagen für die sichere Verkehrs- 
teilnahme von Kindern. 

Wir danken den ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den der Deutschen Verkehrswacht für ihren 
sehr engagierten Einsatz an diesem Tag und 
hoffen auf eine Wiederholung in den Folge-
jahren.

Bilder und Text:  
Diana Völkel

Verkehrssicherheitstag in der Kita Zwergenland
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Von vielen Menschen wird der christliche Glaube als weltfremd ein-
gestuft. Das liegt zweifellos daran, dass sie ihn nicht kennen. Meines 
Erachtens steht die Bibel fester auf dem Boden der Realität als so 
mancher Stammtisch in der Kneipe und so manche Oppositions- 
oder Regierungsbank im Parlament. Das sieht man daran, was die 
Leute vom Leben, von ihren Mitmenschen, vom Staat erwarten.

„Wer das Paradies auf Erden sucht, hat in Geografie nicht aufge-
passt“, las ich in einer Sprüchesammlung. Das Paradies auf Erden 
werden wir weder finden noch erbauen. Aber wir können das Beste 
machen aus dem, was uns in dieser Welt gegeben wurde. 

Im Jeremia 29,7 sagt Gott seinem Volk:

„Suchet der Stadt Bestes, dahin ich euch habe wegführen lassen, 
und betet für sie zum HERRN; denn wenn’s ihr wohlgeht, so 
geht’s auch euch wohl.“

Die Israeliten hatten sich das Land, die Gesellschaftsordnung und 
die Regierung damals in Babylonien nicht ausgesucht, und sie konn-
ten absolut nichts daran ändern. Trotzdem fordert Gott sie auf, sich 
für dieses Land einzusetzen, zu planen, zu arbeiten und zu beten. 

Wie viel mehr gilt das uns, die 
wir seit 36 Jahren über die Zu-
sammensetzung des Bundes-
tages, des Landtages und des 
Gemeinderates und damit auch 
über gesellschaftliche Entwick-
lungen mitentscheiden können 
und frei unseren Bildungsweg, 
Beruf, Wohnort, Partei, Religion 
und vieles mehr wählen dürfen. 

Wir haben Anlass zu danken, 
uns einzubringen und Gottes 
Segen zu erbitten. Nicht nur 
am Tag der Deutschen Einheit. 
Aber da ganz besonders.

Ihr Pfarrer  
Ludwig Seltmann

Foto: „Deutschland singt“  
am 3. Oktober 2020 im OLi-Park  

Foto: Lydia Oeser

Unsere evangelische integrative Kindertageseinrichtung „Sonnenschein“ 
feierte den 30. Geburtstag mit einer Festwoche voller Spaß und Über-
raschungen. Für die aktuellen Kinder gab es täglich einen Höhepunkt 
z. B. mit Pferdereiten, Picknick, Eisbar und einer nostalgischen Reise in 
die Welt von „altem Spielzeug“ aus der Kindheit von Eltern und Großel-
tern.

Beim Mitarbeiterabend trafen sich ehemalige und aktuelle Mitarbeiter, 
um bei einem Mitbringbuffet nicht nur Erinnerungen, sondern auch das 
ein oder andere Anekdötchen zu teilen.

Der Festgottesdienst zum Schuljahresbeginn und 30. Jubiläum war ein 
bewegender Moment, bei dem sich auch zeigte, dass fast jeder in der 
Kirche eine Verbindung zum Kindergarten hat. 

Das Wunschlied „Gut, dass wir einander haben“ wurde gesungen und 
drei Pfarrer brachten sich mit dem Fürbittgebet in den Gottesdienst ein. 
Matthias Kaube gehörte zu den „Gründern“ des Kindergartens, Gerald 
Brause begleitete uns während seiner Dienstzeit in Auerswalde und Jonas 
Großmann lernt uns gerade kennen.

Im Anschluss an den Gottesdienst war der Kindergarten geöffnet, um 
Zeit für Begegnungen zu haben. Mit der Feuerwehr, Riesenseifenblasen, 

Familienspielen, Luftballontieren, Bastelständen, Kinderschminken und 
vielen weiteren Attraktionen war für eine schöne, fröhliche Atmosphäre 
gesorgt.  

Mehr als 30 Kuchen und herzhafte Leckereien, Popcorn und Zucker-
watte waren schneller verzehrt als gedacht. Das Feedback der Besucher 
zeugte von viel Wertschätzung und herzlicher Gemeinschaft.

Unser engagierter Elternrat und die vielen fleißigen Helfer haben diesen 
Tag unvergesslich gemacht.

Ein herzlicher Dank geht an unsere Gemeindeverwaltung, die uns von 
Beginn an verlässlich zur Seite steht und immer ein offenes Ohr für 
unsere Anliegen hat. 

Wir danken unserem Kirchenvorstand und dem Kindergartenausschuss, 
die die Aufgabe des Trägers im Ehrenamt bewältigen.

Ein riesiges Dankeschön gilt den Kindern, Eltern, Familien und Mitar-
beitern, die durch Fürbitten, Spenden und Geschenke nicht nur am 
Festtag ihre Verbundenheit bewiesen haben.

Kirstin Harlaß 
Leiterin der ev. integrativen Kindertagesstätte 

„Sonnenschein“ Auerswalde

30 Jahre Kindergarten „Sonnenschein“  
Behütet. Gesegnet. Geliebt.

Foto: Kirstin Harlaß Foto: Matthias Kaube
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Informationen der Kirchgemeinde Auerswalde:

Zum Vormerken:

2	 Fr., 06.11.2026, 19.30 Uhr  
Impulsvortrag mit Dieter Leicht in der Kirche Auerswalde 
Thema: „Angst in unserem Leben und  
im Leben unserer Kinder“

Weitere Information, Termine oder auch Predigten online 
anhören unter: https://kirche-auerswalde.de

Informationen der Kirchgemeinde Ottendorf:

Information und Termine finden Sie unter:
https://kirche-ottendorf.de

Sie sind krank, zu Hause oder im Krankenhaus, und wünschen ein seelsorgerliches Gespräch, Beichte,  

Gebet oder das Heilige Abendmahl? 

Der Pfarrer kommt umgehend – vorausgesetzt, Sie lassen ihn Ihren Wunsch wissen!

Weitere Information, Termine oder auch  
Predigten online anhören unter  
https://kirche-erzgebirgsblick.de/Niederlichtenau

Informationen der Kirchgemeinde Niederlichtenau:

Leuchtturm – das Programm 

für kleinere Kinder:  
parallel zum Gottesdienst am Sonntag

für Schulkinder der 1. bis 6. Klasse:  
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr

In den Herbstferien findet kein Freitagsleuchtturm statt. 

Pfr. J. Großmann	 Pfr. L. Seltmann	 Pfrn. N.-M. Mixtacki

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
		  Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau	 Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau	 Kirchberg 5, 09244 Lichtenau		
Tel.: 037208 / 2530, Fax: 037208 / 85903	 Tel.: 037206 / 2991	 Tel. 037208 / 2622, Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 
Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di.	17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 9.00 – 10.30 Uhr	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Mi.	  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 www.kirche-erzgebirgsblick.de/niederlichtenau	 Pfarrerin Mixtacki, Tel. 03727 / 625813

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:
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Nach einem langen erfüllten Leben
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit 

Abschied von

Christine Meister
* 05.01.1945  ·  † 30.08.2026

Allen, die mit uns trauern und dies auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten, sagen wir herzlichen Dank.

 Sohn Steff en & Cathleen
Deine Enkel Claudia & Franziska

Ein langes und erfülltes Leben 
ist zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit 
haben wir Abschied genommen

von unserem lieben Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa, 

Herrn

Gerhard Wiedemann
* 27.01.1933 · † 20.08.2026

Wir danken allen Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn und Freunden

für ihre Anteilnahme und Verbundenheit 
in den schweren Stunden des Abschieds.

Alle, die ein Stück des Weges 
mit ihm gegangen sind, 

wissen, was wir verloren haben.

In stiller Trauer 

Bernd, Frank und Holger
mit Familien

Jesus Christus spricht: 
„Ich lebe, und ihr sollt auch leben“.

Wir haben Abschied 
genommen von 

unserer lieben Tante

 Helga Kertzsch
geb. Schmidt

* 23.11.1939  ·  † 25.08.2026 

Wir sind dankbar für die liebevolle Begleitung und Besuche 
während der letzten Wochen im Pfegeheim durch 

Freunde und Mitglieder der Kirchgemeinde Niederlichtenau.
Herzlichen Dank sagen wir auch allen, 

die unsere Tante auf ihrem letzten Weg begleiteten, 
und für Blumen und Geldzuwendungen.

Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Seltmann und 
dem Bestattungsunternehmen Carmen Kunze.

Im Namen aller Angehörigen 
Gisela Härtel und Eleonore Fritzsche

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir 

schweren Herzens Abschied 
von meinem geliebten Ehemann, 

Vater, liebsten Opa, 
Bruder und bestem Freund 

Johannes Mehner
* 05.01.1951 · † 30.08.2026 

Allen, die mit uns trauern und dies auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, 

sagen wir herzlichen Dank.

In liebevoller Erinnerung 

Ehefrau Helga
Sohn Roberto mit Enkelin Smilla

Im Namen aller Angehörigen 

  

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

Chemnitzer Familienunternehmen

Frankenberger Str. 231
09131 Chemnitz
Tel. 0371 / 46 404 48

Freiberger Straße 1
09569 Oederan
Tel. 037292 / 22 0 66

Wir beraten Sie auch 
gern bei Ihnen zu Hause.

Aaron Bestattungen GbR

www.aaron-bestattungen.deBestattungsvorsorge

Tag & Nacht 0371 / 28 24 987

24 h
Telefon Baderberg 7

Da, wenn es still wird. Seit über 35 Jahren!

Bestattung

www.bestattung-carmen-kunze.de

Individuelle Vorsorgen & Bestattungen

24 h

CARMEN KUNZE

Telefon: 037206 / 2351  
0173 / 6719579 

Frankenberg | Hainichen | Roßwein | Flöha | Chemnitz / Rabenstein

RECHTSANWÄLTIN  Claudia Nerb
Beratung und Vertretung in vielen rechtlichen Angelegenheiten:
z.B. » Ehe- und Familienrecht » Verkehrsrecht und 
 » Arbeitsrecht    Unfallschadensregulierung
 » Miet- und Pachtrecht » Auseinandersetzungen 
 » Erbrecht    mit dem Jobcenter

Termine nach Vereinbarung
Köthensdorfer Hauptstraße 12
09249 Taura

Telefon:  03724 / 669704
Mobil:  0175 / 9631928
E-Mail: ra-nerb@t-online.de

Anleitung/Hilfe bei der pflegerischen Versorgung
Ärztlich verordnete Behandlungspflege

Verhinderungspflege
Kurzzeitpflege
Regelmäßige Pflegeberatung gemäß §37 Abs. 3 SGB XI 
Pflegeberatung, insbesondere zu Leistungen des SGB XI
Vermittlung und Organisation von weiteren Dienstleistungen

UNSERE LEISTUNGEN

Ines und Tom Noack
Oberer Stadtgraben

 
5

09661 Hainichen
Tel.: 037207 - 833281

Hallo Ihr lieben Menschen,
Die kunterbunte Welt unseres Dienstes verschafft Ihnen eine unbeschwerte und sorgenfreie Lebenszeit.

Wir unterstützen pflegebedürftige Erwachsene und Kinder.
Gerne stehen wir Ihnen für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Sprechen sie uns an, wir freuen uns auf Sie.

Hauswirtschaftliche Versorgung § 45b SGB XI

 Überleitungspflege nach einem stationären Aufenthalt im Krankenhaus
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Akku-Heckenschere

HSA 60

AKKU POWER. 

BY STIHL. 

ƒ
Akku-Heckenschere mit 

besonders starker Schnitt-

leistung für anspruchsvolle 

Einsätze, z. B. zum Trim-

men von Büschen und 

hohen Hecken. Überzeu-

gen Sie sich selbst.

statt 289 € UVP259 €

Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge Gm
bH

Wir beraten Sie:

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden

Fordern Sie die detaillierten Flyer an!       Veranstalter: vianova GmbH, In der Buttergrube 1, 99428 Weimar, Reisebüro ReiseFreiheit GmbH 

Samstag, 26. Juni 2027 - Elbe-Schifffahrt & Schloss Weesenstein    
 Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau 
 Führung im Schloss Weesenstein im Müglitztal (ca. 60 min)
 Mittagessen am „Lichtenhainer Wasserfall“
 Schifffahrt durch die Sächsische Schweiz von Bad Schandau nach Dresden (ca. 3 h 40 min)

pro Person 182 € 

Island im Winter - Standortreise               25.02.-02.03.2027 

Lappland - Erlebnisreise & Polarlichter         12.-17.03.2027

Reiseverlauf 
25.02. Transfer nach Berlin, Flug nach Keflavik, Transfer zum zentral 

in Reykjavik gelegenen Hotel
26.02. Stadtrundfahrt, abends Ausflug zur Polarlichtbeobachtung
27.02. ganztägiger Ausflug Gullfoss, Thingvellir und Geysire
28.02. ganzt. Ausflug Südküste bis Vik (siehe Karte)
01.03. opt. Ausflüge (Baden „Blaue Lagune“ oder Walbeobachtung)  
02.03. Rückflug und Rücktransfer
Leistungen u.a. 
• Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau
• Flug ab/an Berlin nach Keflavik
• 5 Nächte/Frühstück im „Fosshotel Baron“ (3*)
• Ausflüge lt. Verlauf (deutschsprachig, Nordlichtsuche englisch)
• Reiseführer

Doppelzimmer                  2270 € 
Einzelzimmerzuschlag           400 €      

Reiseverlauf 
12.03. Flug Erfurt - Kuusamo
13.03.
-
16.03.

folgende Aktivitäten sind inklusive): Besuch Rentierfarm mit 
Rentier-Schlittenfahrt (1,5 km), Husky-Schlittenfahrt, 
Schneeschuhwanderung, Sauna & Eisbaden im See
optional zubuchbar u.a.: Ausflug Rovaniemi („Arktikum“ & 
Weihnachtsmanndorf), Motorschlittenfahrt, Go-Kart auf dem 
Eis, Schlittenfahrt im Schneemobil-Anhänger, Finnpferde-
Farm mit Ausritt, Miete Thermokleidung

17.03. Flug Kuusamo - Erfurt

Leistungen u.a. 
• Flug ab/an Erfurt nach Kuusamo
• 5 Nächte/HP im „Holiday Club 

Tropiiki“ (4*) in Kuusamo
• Inkludierte Aktivitäten mit deutschspr. 

Begleitung
• Nutzung Aquapark & Sauna

Doppelzimmer                  2098 € 
Einzelzimmerzuschlag           335 €      ©Cheryl Ramalho/ 

stock.adobe.com

 

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

Sie möchten eine Annonce im 
Lichtenauer Anzeiger  veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an: 
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstr. 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21 
Fax: 0371/81493-22

e

WENN ES 
WICHTIG WIRD,
DRUCKEN WIR,
ABER ANSONSTEN AUCH.

DRUCKEREI 
WILLY GRÖER

 Kalkstraße 2  |  09116 Chemnitz    
  0371 814930
  
 mail@druckerei-groeer.de
 www.druckerei-groeer.de

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

JETZT INFORMIEREN!

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

HIER SPIELT DIE MUSIK...

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNG
Mit freundlichen Füßen

I H R E  F A C H F U S S P F L E G E

Team Noack

Bahnhofstraße 15
09661 Hainichen

Tel.: 0162 / 3264251

Wir sind auch mobil für Sie unterwegs!

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89
geöffnet: Di. 10 – 17 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 17 Uhr 

Mobile Fußpflege 
in Lichtenau und Umgebung
Tina Gäbler, Tel.: 0176 / 86236998

•  Maniküre
•  Pediküre
•  Wimpernwelle 

•  Augenbrauen und Wimpern 
färben + formen

•  kosm. Fußrefl exzonenmassage
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Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr
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bH
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02.03. Rückflug und Rücktransfer
Leistungen u.a. 
• Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau
• Flug ab/an Berlin nach Keflavik
• 5 Nächte/Frühstück im „Fosshotel Baron“ (3*)
• Ausflüge lt. Verlauf (deutschsprachig, Nordlichtsuche englisch)
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
SIV Mittelsachsen

GmbH
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH NordOst

Geben Sie den Verkauf 
Ihrer Immobilie in die 
Hände des Marktführers.

Sascha Ludwig
Telefon 03731 25-1392
Fax     03731 25-1285
E-Mail   sascha.ludwig@
               sparkasse-mittelsachsen.de

Sie haben die Immobilie – 
Ich habe die Käufer

RÄDER- UND
REIFENWECHSEL?

MACHT MEIN
MEISTER!

Automobilhof Garnsdorf  Inh. Mario Riedel

Kfz.-Meisterbetrieb
Garnsdorfer Hauptstr. 38
09244 Lichtenau

Tel.: 03 72 08 / 46 28
Fax: 03 72 08 / 46 29

www.automobilhof-garnsdorf.de
riedel@automobilhof-garnsdorf.de

Donnerstag 
DAMEN schneiden 
+ föhnen 33,50 € 

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50 € Rabatt

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt ab 14,00 € 

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  59,50 € 

Freitag

ab 14,

och

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

ab 17,50 € 

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27
Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Do. 9.00 – 18.30 Uhr
Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Hausbesuche möglich.

Unsere Angebote für Sie:
Wir sind für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

WIR ZIEHEN UM! Ab 01.11.2026 fi nden Sie uns 
in der Bahnhofstr. 1 in Lichtenau, gegenüber Simmel.

bald nicht mehr im Oli-Park

Unsere Preise bleiben!

Ihr Handwerker in Lichtenau /Auerswalde & Umgebung 

Inh. Danny Mahn
Innungs-Meisterbetrieb, Am Hang 9, 09244 Lichtenau 
Tel. 0173 / 9574904, E-Mail: info@mahnatur.de 

Malermeister Mahn

• Maler- & Tapezierarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Bodenverlegearbeiten

• Lehmbau 
• Dämmsysteme
• Fassadensanierung

So bunt wie 

  der Herbst!

Lerchenstraße 47 | 09669 Frankenberg
  037206/2018 |     +49(0)151/29560338  

info@containerdienst-frankenberg.de
www.containerdienst-frankenberg.de

• Abfallannahme am Standort Lerchenstraße
• Bereitstellung von 1,5 bis 20 m³ Container

• maschineller Winterdienst auf Anfrage
• Lieferung von Schüttgut (Erde, Schotter, uvm.)

CONTAINERDIENST 
FRANKENBERG

Inh. Maria Schwenzer


